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7 lagen wie für nothwendige Vermehrung der Be⸗ 
Henkſchland“ Pr triebsmittel zu enthalten pflegt, dürfte noch einige 
Berlin, 2. Mürz. Se. Majeſtät der Kaiſer] Zeit auf ſich warten laſſen. Dem Vernehmen 
baben bei dem geſtrigen Feſtmahle des Ober⸗ nach iſt eine vollſtändige Einigung über den Um- 
präſidenten der Provinz Brandenburg auf deſſen fang der einzuſtellenden Forderungen noch nicht 
Anſprache Folgendes erwidert: erzielt, und es ſchweben noch Verhandlungen zwi⸗ 
„Mein lieber Herr Oberpräſident und Sie, ſchen den betheiligten Reſſorts, von deren Abſchluß 
Meine verehrten braudeuburgiſchen Landsleute, der Zeitpunkt der Einbringung der Vorlage ab— 
empfangen Sie zunächſt Meinen Dank für Ihren hängen wird. 
Wunſch, Mich in Ihrer Mitte zu ſehen. Die — Das Geſindemaklerweſen wurde in der 
Geſinnungen treuer Anhänglichkeit, welche in letzten Sitzung des deutſchen Landwirthſchaftsraths 
Ihrem Namen Euer Excellenz Mir ſoeben aus- einer eingehenden Beſprechung unterzogen. Es 
geſprochen haben, finden in Meinem Herzen ſreu⸗ ſtellte ſich hierbei die zwingende Nothwendigkeit 
digen Widerhall. Es ſpricht aus dieſen Geſin⸗ heraus, durch geſetzliche Maßnahmen einerſeits 
nungen das feſte Vertrauen zu Ihrem Landes- die von Geſindevermittlern ausgebeuteten Dienſt⸗ 
vater und zu Seinem Streben; der ſchönſte Lohn, boten und Arbeiter und andererſeits die durch 
der Mir und mit Mir Meinen bewährten Räthen] Zuweiſung ſchlechter Elemente, oder durch ſpyſte⸗ 
in unſerer ſchweren Arbeit werden kann. Es liebt matiſche Vorbereitung zum Kontraktbruch geſchä— 
die Jetztzeit, auf die Vergangenheit viel zurückzu- digten Arbeitgeber zu ſchützen. Ein Antrag, der 
blicken, dieſelbe mit dem augenblicklich Bestehenden ein ſolches Vorgehen forderte, tſt dem Vorſtande 
zu vergleichen, zumeiſt zum Nachtheil der letzteren. zur weiteren Veranlaſſung übergeben worden, und 
Wer auf eine jo herrliche Vergangenheit zurück- es iſt mit Beſtimmtheit zu erwarten, daß die be⸗ 
blicken kann, wie wir es — Gott ſei Dank — rechtigten Wünſche, die im Landwirthſchaftsrathe 
lönnen, der thut ſehr wohl daran, um daraus zu laut geworden ſind, demnächſt in greifbarer Form 
lernen. Das nennt man in einem monarchiſchen vorliegen und zu eiuem günſtigen Ergebniß führen 
Staat die Tradition. Doch nicht dazu ſoll ſie werden. Wie groß die Uebelſtände im Geſinde— 
dienen, um ſich in nutzloſen Klagen zu ergehen maklerweſen find, wies Herr Dr. Mendel Halle 
über Menſchen und Dinge, die nicht mehr ſind, auf das ſchlagendſte nach. Wie die Ermittelun⸗ 
ſondern vielmehr müſſen wir uns in der Erinne- gen des Vereins zur Hebung der Lage der Land⸗ 
rung wie in einem Quell erfriſchen und, neuge- arbeiter in der Provinz Sachſen ergeben haben, 
ſtählt aus ihm emporſteigend, zu lebensfrohemſſind die Geſindevermittler zum größten Theil 
Thun und ſchaffensfreudiger Arbeit uns hinwen⸗ notoriſch Leute, die kein Vertrauen verdienen. 
den. Denn würdig vor Allem müſſen wir uns unſe⸗[Von zweihundert Städten, in denen die Erhebun⸗ 
rer Ahnen und ihrer Leiſtungen erweiſen. Das] gen bezüglich der Geſindemakler vorgenommen 
fönnen wir nur, wenn wir unbeirrt auf den] werden ſollten, haben zwar nur 116 die betreffende 
Bahnen weiterwandeln, die fie uns vorgezeichnet.] Umfrage beantwortet; aber deren Antworten er⸗ 
Die hehre Geſtalt unſeres großen dahingegange⸗ gaben, daß nur 38 dieſer Städte lanter unbe⸗ 
nen Kaiſers Wilhelm iſt ſtets uns gegenwärtig |ftrafte Geſindemakler beſitzen. In allen übrigen 
mit ihren gewaltigen Erfolgen. Woher kamen [Orten waren nur, und zwar zum Theil 8. bis 
dieſelben? Weil Mein Großvater den unerfchltter- | 18mal wegen Diebſtahls oder Kuppelei, beſtrafte 
lichſten Glauben an Seinen Ihm von Gott ver- Perſonen auf dem Gebiete der Geſindevermittelung 
liehenen Beruf hatte, welchen Er mit unermüd⸗thätig. Außerdem hat ſich ergeben, daß nur 
lichem Pflichteifer verband. Ju Ihm ſtand die äußerſt wenige dieſer Agenten die Mittel und die 
Mark, ſtaud das ganze deutſche Vaterland. Ju Bildung haben, die zur Ausübung ihrer Thätig⸗ 
dieſen Traditionen, Meine Herren, bin Ich auf⸗ keit nöthig find, und daß eine Buchführung faſt 
gewachſen und von Ihm erzogen; denſelben] nirgends beſteht. Es iſt darum kein Wunder, daß 
Glauben habe auch Ich. Mein höchſter Lohn iſt] Dienſtboten ſowohl wie Herrſchaften unter dieſer 
daher, Tag und Nacht für Mein Volk und ſein allgemeinen Demoraliſation leiden müſſen. Eine 
Wohl zu arbeiten. Aber Ich verhehle Mir nicht, Abhülfe ift freilich auch ſchon auf privatem Wege 
daß es Mir niemals gelingen kann, alle Glieder verſucht worden, und hier und da haben Vereine 
Meines Volkes gleichmäßig glücklich und zufrieden Arbeitsnachweiſe etablirt; aber ſolche Veranſtal⸗ 
zu machen. Wohl aber hoffe Ich es dahin zu] tungen find immer noch zu vereinzelt und können 
bringen, daß es Mir gelinge, einen Zuſtand zu ohne ſtraffe Organiſation nicht recht wirken. 
schaffen, mit dem alle Die zufrieden fein können, Außerdem aber iſt in jedem Falle ein geſetzlicher 
die zufrieden ſein wollen. Daß dieſer Wille in Rückhalt den Geſindemaklern und Agenten gegen⸗ 
Meinem Volle ſich täglich kräftige, iſt Mein ſehn über geboten. Der Berichterſtatter forderte, daß 
lichſter Wunſch, daß alle braven deutſchen Männer fortan die Erlaubniß zum Betrieb der Stellen⸗ 
und vor Allem auch Meine Märker Mir dabei |vermittelung nur unbeſcholtenen Perſonen ertheilt 
behilflich ſein mögen, daß iſt Meine Bitte, daß und von der Führung von geſetzlich vorzuſchrei⸗ 
unſer geſammtes deutſches Vaterland an Feſtigkeit benden Büchern abhängig gemacht, ſowie daß 
nach Innen und an Achtung und Reſpekt nach] der Gebührenſatz, der meiſtens ein wucheriſcher 
Außen dadurch gewinnen möge, das iſt Meine zu nennen iſt, geregelt werde. Solche Beſtim⸗ 
Hoffnung. Dann darf Ich getroſt ausſprechen: mungen würden in der That, namentlich für 
„Wir Deutſchen fürchten Gott und Nichts ſonſt] die Stellenſuchenden, überaus ſegensreich wirken. 
in der Welt“. Daraufhin leere Ich Mein Glas — Der in der Militärvorlage vorgeſehene 
auf das Wohl Brandenburgs und unſerer wacke-⸗ Rekruten⸗Mehrbedarf von 600 000 Mann bedeutet 
ren Märker!“ g den reinen Mehrbedarf an ſolchen, ohne Nacher⸗ 
— In Dresden hat am Montag eine vom lit, aber unter Einſchluß der etwaigen Freiwil⸗ 
Zentralverein deutſcher KolportageBuchhändlerfligen (ausſchließlich der Einjährig⸗Freiwilligen). 
angeregte Proteſt⸗Verſammlung deutſcher Buch- Die Kapitulanten kommen für die Rekrutirung 
händler ſtattgeſunden, die ſich gegen die Au- nicht in Frage. Der Rekrutenbedarf und ſomit 
träge der Zentrumsabgeordneten Gröber, Hitze das 
und Genoſſen ausſprach. In der Reſolution] u. 
heißt es: eine bezügliche Frage des Abg. von Bennigſen 
„ die Verſammlung erwartet von dem Reichs- auf Grund der neuen Friedenspräſenzſtärke wie 
tage, daß er die Geſetzesvorlage wegen Abänderung folg . 
der Gewerbeordnung, ſoweit ſie das Buchhändler⸗ 
ewerbe betrifft, ablehnen werde, weil die von den 
Autragſtellern (Hitze, Gröber und Genoſſen) bei⸗ 
gefügte Begründung in keinerlei Hinſicht bei dem 
Kolportagebuchhandel zutrifft, ein Bedürfniß auch 
von keiner Seite auerkannt worden iſt. Das nach 
S 44 Abſ. 3 in der Geſetzesvorlage vorgeſehene 
Verbot des Aufſuchens von Beſtellungen auf 
Waaren bei Perſonen, in deren Gewerbebetrieb 
Wagren der angebotenen Art keine Verwendung 
finden, ſeitens der Detailreiſenden, ſowie die 
Gleichachtung der letzteren mit Hauſirern in Ver⸗ 
bindung mit dem $ 55 Abſ. 10, nach welchem 
Druckſchriften und Bildwerke, die in Lieferungen 
erſcheinen, von dem Hauſirhandel ausgeſchloſſen 
werden ſollen, zugleich mit dem 8 55 Ab 
(Verbot des Anffuchens von Beſtellungen auf 
Waaren fund des Feilbietens von Waaren, die 
gegen ratenweiſe Bezahlung erlag werden, Ab⸗ 
zahlungsgeſchäfte) würde einer gänzlichen Ver⸗ 
nichtung des Kolportage- und Reiſebuchhandels 
gleichkommen. Die Verſammlung kann aus die⸗ 
ſem Geſetze auch keinen praktiſchen Nutzen für das 
deutſche Volk erſehen, iſt vielmehr der Anſicht, daß 
dadurch dem Volke, das nach geiſtiger Nahrung 
verlangt und zu jeiner Fortbildung auch gute und 
billige Bücher gebraucht, ein ganz unberechenbarer 
Schaden entſteht. Der Kulkurfortſchritt würde 
nicht allein gehemmt, ſondern auch viele Jahre 
zurückgedrängt werden. Auch bei den buchhändle⸗ 
riſchen Abzahlungsgeſchiften trifft keine der Vor⸗ 
ausſetzungen der Motive des Geſetzes zu, da 
Prelsauſſchläge und ſonſtige als ſchädlich hinge⸗ 
7 Manipulationen hierbei vollſtändig ausge⸗ 
ſchloſſen ſind.“ 5 g 
— Wie verſchiedenen Blättern berichtet wird, 
geht die Nachricht, der prenßiſche Handelsminiſter 
Freiherr v. Berlepſch habe die Ae er 
ſeines Miniſteriums beauftragt, den oldvorrath 


5 


der Erde feſtzuſtellen, auf folgende Vorgänge zu⸗ 


te 

I. Dreijährige Dienſtzeit. Kavallerie und 

reitende Feld⸗Artillerie Normal⸗Rekrutenquote — 

wie bisher — jedoch unter Berückſichtigung der 

hinzutretenden Neuformationen ꝛc. rund 19 900, 
II. Zweijährige Dienſtzeit. Hälfte des Ge⸗ 

meinde⸗Etats ſämmtlicher Truppen ꝛc. mit zwei⸗ 

jähriger Dienſtzeit, jedoch ohne Berückſichtigung 

der Kapitulanten, rund 210 000. 

III. Trainſoldaten mit halbjährlicher Dienſt⸗ 


hinzutretenden neuen Kompagnie rund 4750. 


174 650 ohne Nacherſatz, 
mithin Mehrbedarf rund 60 000 ohne Nach⸗ 


erſatz. 

Dem entſprechend läßt 115 im Sinne und in 
Beantwortung der bezüglichen Frage nachſtehendes 
Exempel machen: 

Künftiger Rekrutenmehrbedarf 60 000. 

Davon zunächſt ab: 

Zur Deckung des ausfallenden dritten Jahr⸗ 
ganges der jetzigen Friedenspräſenz 27 600, bleiben 
noch 32 400. 

Für dieſes Mehr an Rekruten ſind bei zwei⸗ 
jähriger Dienſtzeit Etatsſtellen erforderlich 
2 x 32400 = 64 800, denen hinzutreten: u) Aus⸗ 
gleich für in dem Mehr von 60000 Rekruten ent⸗ 
haltene Quote für Kavallerie — dreijährig — 
und Train — halbjährig 140; b) die Kapitu⸗ 
lantenſtellen bei den Truppen ꝛc. mit zweijähriger 
Dienſtzeit, welche für die Rekrutirung nicht in 
Frage kommen, rund 7100, ergiebt die künftige 
Erhöhung der Friedenspräſenſtärke der Gemeinen 
von rund 72 000. Der Auna von 12000 Un⸗ 
a Eluflaß 8 jr der Rekruten⸗ 

„ka 2 10 
Feucht babe un alſo hier außer Be 

—. Die Entſendung der Kreuzer-Korvette 

„Kaiſerin Auguſta“ und des Kreuzers „Seeadler“ 


nach Amerika zur Repräsentation der deutſchen 


rück: Freiherr von Berlepſch hat die königliche . N 
Bergakademie um ein wiſſenſchaftliches Gutachten Flagge auf der internationalen Flotteurevue bei 
an 1 wiſſenſchaftlich Hampton Read ift bereits telegraphiſch mitge⸗ 


über das bergmänniſche Vorkommen und die berg⸗ Har j 
männiſche Gewinnung von Gold im Süden von theilt worden. Die Kreuzer⸗Korvette „Königin 


Afrika gebeten. Man weiß, daß namentlich von Augusta“ iſt, jo ſchreibt die „Weſer⸗Zig.“, eins 
englischer Seite der ſübnfalkeniſchen Goldgewinnung der neueſten, beſten und ſchnellſten hie der 
die größte Zukunft vorausgeſagt wird. Ein nam⸗ Jetztzeit; ſie iſt bekanntlich das erſte Drei⸗ 
hafter engliſcher Techniker hat allein für den Wit⸗ ſchraubenſchiff, welche unſere Marine hat 
waterbezirk das dortige Goldvorkommen auf einen bauen laſſen und die Repräſentantin eines Sy⸗ 
Werth von 7½¼ Milliarden Mark geſchätzt. Die ſtems, welches abſolut neu iſt und auch in anderen 
Anſichten über die Dauer der Ausbeutung ſind Marinen nur erſt verſuchsweiſe angewandt worden 
ſehr verſchieden. Die königliche Berg⸗Akademie iſt. Die Amerikaner haben den Dreiſchrauben⸗ 
ſoll nach Prüfung des vorhandenen reichhaltigen kreuzer „Columbia“ von 21 000 Pferdekräften und 
Materials ein eingehendes wiſſeuſchaftliches Gut⸗ 22 Knoten Geſchwindigkeit, die Franzoſen 
achten abgeben. Mit der Frage der Gold- oder Panzerkreuzer „Dupuy de Lome“ von 14000 
Doppelwährung hat die ganze Unterſuchung nichts W län und 20 Knoten Geſchwindigkeit. Die 
zu thun. „Kaiſerin Auguſta“ hat ein Deplacement von 
77 6052 Tonnen, 12 000 Pferdekräften, 20 Geſchütze 

und eine Beſatzung von 427 Mann. 


Die ſogenaunte Sekundärbahnvorlage, 
welche bekanntlich regelmäßig nicht auf Sekundärbah⸗ 
nen ſich beſchränkt, ſondern zugleich die aus Anleihen 
u beſtreitenden, Aufwendungen für die Vermeh⸗ 
ung der Geleiſe, Erweiterung von Bahnhöfen 
ud ähnliche durch die i 
edingt⸗ 


erwarten, daß bei Fortſetzung derſelben wohl eine 


Sropelterungen der beſtehenden Bahnan⸗ wird. Der Grund für die Verwendung von drei 


räche! 


gemeint iſt. 
dem Emin ſeine Zu 
nicht erſichtlich; jeden 
nit eingehendere Mittheilungen abzuwarten, ehe der 
Mehr von 60 000 Rekruten berechnet ſich[ Tod des Paſcha als ſicher angenommen werden 
nach der Auskunft der Heeresverwaltung auf kann. Dem Bericht entnehmen wir ferner die 
nachſtehenden Mittheilungen: 

„Auch in dieſem Monat war im Weſten und 
Südweſten des Viktoria⸗Nyanza alles friedlich, 
und der rege Karawanenverkehr und Handel wurde 
Von Mwanſa aus 
einige kriegeriſche Unternehmungen mit großem 
Erfolge ausgeführt; es handelte ſich um Unter⸗ 
widerſpenſtiger Wasukuma⸗ 
| Der Einfluß der Station Mwanfa |ban und des Finanzminiſters Ellſtädter ſtehe nach 
reicht jetzt bis an die engliſche Grenze am Oſt⸗ 
ufer. Die „Unſicherheit der Karawanenſtraßen“, in nicht ferner 
III. 2. liche wovon man jetzt in den Zeitungen lieſt, beruht 
zeit, wie bisher, jedoch unter Berückſichtigung der wohl nur in der Phantaſie einiger ängſtlicher 


nirgends geſtört. 


werfung 
Häuptlinge. 


Stettiner Jeitung. 


Abend⸗Ausgabe. 
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Schrauben auf den neueſten Kreuzern iſt nicht nächſten Monats eine Kommiſſion an Ort und des Venusvorbeigangs nach der ſüdlichen Halb⸗ 
die Erreichung einer höheren Geſchwindigleit, ſon⸗ Stelle zuſammentreten, um die Grenze feſtzuſetzen.) kügel entſendete deutſche wiſſenſchaſtliche Expedition 
dern neben den mancherlei Vortheilen, welche der Jusbe ondere wird es ſich um Feſtlegung des ihr Quartier auf der Hauptinſel jener Gruppe 


Einban kleinerer 


keit bis 18 Knoten 


in Betrieb geſetzt. 


von gleicher Größe, 


treten. 


— Der wegen angeblicher Beſchimpfung des 
heiligen Rockes in Trier zu 6 Wochen Gefängniß 
verurtheilte Student der Theologie Reichard hat 
ſich die Umwandlung der Gefängnißſtrafe in 
Feſtungshaft als eine akademiſchen Ehrbegriffen 
angepaßte Strafart erbeten. 
„Germ.“ ſolgende vom Geiſte des reinſten Chriſten⸗ 
thums eingegebene Bemerkung: 

„Wir ſehen nicht ein, weshalb Gefängniß⸗ 
ſtrafe den Ehrbegriffen eines proteſtantiſchen Theo⸗ 
logen, der es mit ſeiner „Ehre“ vereinigen konnte, 
Einrichtungen der katholiſchen Kirche und einen 
beſchimpfen, 
ſollte. Dem Vergehen ſoll doch die Strafe ent⸗ 
ſprechen, und in dieſem Falle hat das Gericht 
Gefängniß 


Biſchof zu 


halten.“ 8 


„Vermuthlich haben ſich ſchon die Päpſte und 
Großinquiſitoreu, die die Ausrottung der Ketzer 
zur größeren Ehre Gottes empfahlen, ähnlich ge- 
äußert. 


blatts“ iſt von beſonderem Intereſſe der Bericht 
des Kompagnieführers Herrmann aus Bukoba 
vom 1. Oktober 1892 über dieſe Station und 
die Station Muanza. 6 
außerdem neue Nachrichten über Emin Paſcha; 
wir nehmen ſie vorweg, ſie lauten: „Ueber Emin 
Paſcha habe ich nichts \ 0 
ganda behaupten, daß der Araber ihn perſönlich 
erſchlug. Die Araber an den Kagera-Fähren ſind 
in großer Angſt, daß ich den Paſcha an ihnen 
Es ſcheint eine Beſtätigung der unſiche⸗ 
ren, vor einigen Wochen aus engliſcher Quelle 
über Uganda gekommenen Mittheilung von Emins 
Tod zu ſein. Die letzte, zweifellos zuverläſſige 
Nachricht über Emin au dahin, daß er faſt er⸗ 
blindet und ſchwer erkran 

Edward⸗See bei einem Araber ſich aufhalte. Aus 
der Faſſung des vorli 


rvor, daß 


einiger 


{ N Perſonen. Ich würde ohne Bedenken von bier |jcheivung getroffen. 
D. h. im Ganzen 234650 ohne Nacherſatz. zur Küſte ganz allein ohne Soldaten gehen und 
Davon ab der zeitige Rekrutenbedarf rund] gedenke dies ſpäter, wenn ich abgelöſt werde, auch 
zu thun. Wer nicht prätentibs auftritt, ſondern 
die Häuptlinge höflich behandelt, kann nicht nur 
überall ſicher allein herumreiſen, ſondern wird | Konſtantinopel hat der Sultan dem Miniſterpräſi⸗ 
auch reich beſchenkt. Herr Graf Schweinitz, der denten Riaz⸗Paſcha den Stern des Medſchidje⸗ 
hier ankam, macht eine klei 
land, um die Holzverhältniſſe zu ſtudiren. Auf 
mein Erſuchen ſchenkte der hieſige Sultan ſofort] dampfſchifffahrts⸗Geſellſchaft, welche im Vorjahre 
der Dampferexpedition die große, 


und 
währt, die dadurch gegebene Möglichkeit, die Ma⸗ 
ſchinenkraft ohne zu großen Verluſt an Oekono⸗ 
mie auf eine kleine Leiſtung herabſetzen zu können. 
Bei der gewöhnlichen Fahrgeſchwindigkeit von 10 
bis 12 Knoten wird ein Dreiſchranbenkreuzer die 
beiden Seitenſchrauben auskuppeln und nur mit 
der mittleren dampfen. Für größe Geſchwindig⸗ 
N werden { 
ſchrauben ausreichen und nur, wenn die Eut- 
wickelung der größten Fahrgeſchwindigkeit im 
Kriege erforderlich iſt, werden alle drei Maſchinen 
\ Ein Dreiſchraubenſchiff wird 
alſo bei gewöhnlicher Fahrgeſchwindigkeit weniger 
Kohlen verbrauchen, als ein Zweiſchraubenſchiff 
Form 
mithin bei gleichem Kohlenfaſſungsvermögen einen 
erheblich größeren Aktionsradius beſitzen. 
„Kaiſerin Auguſta“ wird Mitte März unter 
dem Kommando des Kapitäns zur See Frei 
herrn von Erhardt die Reiſe nach Amerika ans|ten Dr. Kanzki zu übernehmen, welcher im Som⸗ 


BE eine 
Ob dieſe mit dem erſten Araber, 


ncht nahm, identiſch iſt, 
fal 


mehreeer Maſchinen ge- Meridians der Inſel Bayol im Innern handeln, aufſchlug. 
um danach die Zugebörigfeit der wichtigen Grenz⸗ 
orte zu beſtimmen. Wenn die Arbeiten nicht zu 
lauge Zeit in Anſpruch nehmen, wird die Grenze 
bis zu dem Punkte feſtgelegt werden, an dem der 
gedachte Meridian im Mon Fluß ſchneidet.“ 

Die Kommiſſion wird ſich deutſcherſeits 
zuſammenſetzen aus dem kaiſerlichen Kommiſſar 
als Leiter, dem von der Station Miſahöhe heran⸗ 
gezogenen Dr. Gruner als wiſſenſchaftliches Mit⸗ 
glied, ſowie dem Polizeimeiſter v. Piotrowski zur 
Beaufſichtigung der mitzunehmenden Soldaten und 
Träger. Franzöſiſcherſeits werden 4 Offiziere und 
25 Pioniere nebſt der erforderlichen Anzahl von 
Trägern erſcheinen. 

— Das amtliche „D. Kol.⸗Bl.“ veröffentlicht 
folgende Perſonalnachrichten: Der Landrath Ru⸗ 
dolf v. Bennigſen in Peine wird ſich am 12. 
April d. J. von Neapel nach Dar⸗-es⸗Salaam be⸗ 
geben, um zunächſt die Vertretung des Intendan 


Dieſelbe iſt vulkaniſchen Urſprungs, 
gebirgig, zerklüftet, unbewohnt und ſcheint einige 
günſtige Ankerplätze zu beſitzen. Der Werth die⸗ 
ſer Erwerbung für Frankreich beſteht einzig und 
allein in der ſtrategiſchen Lage der Kerguelen⸗In⸗ 
ſeln, zwiſchen dem Kap der guten Hoffnung und 
Auſtralien, 500 bis 600 Kilometer ſüdlich der 
Inſeln St. Paul und Amſterdam, von denen 
Frankreich ſchon im vergangenen Jahre Beſitz 
ergriff. 

Paris, 1. März. (W. T. B.) Die „Agence 
Havas“ veröffentlicht eine Meldung aus Athen, 
nach welcher auf der Inſel Symi Unruhen herrſch⸗ 
ten. Die Türken hätten die Kirche entweiht, 
mehrere angeſehene Perſonen ins Gefängniß geſetzt 
und mißhandelt. Nach derſelben Athener Mel⸗ 
dung wurde in der geſtrigen Kammerſitzung der 
Miniſter des Aeußeren Dragoumis über dieſe 
Vorgänge interpellirt, gab aber, ohne die Nichtig- 
keit der Thatſachen anzufechten, eine zurückhaltende 
Antwort. 

Paris, 1. März. (W. T. B.) Der Me 
niſter des Aeußern Develle empfing heute früh die 
Delegirten der diplomatiſchen und kolonialen 
Gruppe der Kammer, welche eine Note über die 
Frage der Grenze zwiſchen Indochina und Siam 
überreichten. Der Miniſter erklärte, daß er in 
London und Bangkok Unterhandlungen eingeleitet 
habe, um den Rechten Frankreichs in Anam Gel⸗ 
tung zu verſchaffen. Der Miniſter fügte hinzu, 
die Unterhandlungen nähmen einen günſtigen 
Verlauf. 

Paris, 1. März. (W. T. B.) Eine Note 
des hieſigen Geſandten der dominikaniſchen Repu⸗ 
blik erklärt die Nachricht von einer Gebietsabtre⸗ 
tung an die Vereinigten Staaten und von einem 
für die Schifffahrt in der Samana⸗Bay bewillig⸗ 
ten Monopol in aller Form für unbegründet. 

Paris, 1. März. (W. T. B) Nach 
amtlichem Ausweis überſtiegen in der letzten Woche 
des Februar die Rücknahmen aus den Staats⸗ 
ſparkaſſen die Einlagen um 25 Millionen Franks. 

Paris, 1. März. (W. T. B.) Die 


die beiden Seiten⸗ 


und Maſchinenkraft, 


Die 


mer einen längeren Urlaub antritt. — Hauptmann 
a. D. Kund beabſichtigte, am 15. v. M. auf dem 
Reichspoſtdampfer „Kaiſer“ eine Reiſe nach Natal 
und zurück anzutreten. — Der Zolldirektor Böder 
wird nach Ablauf ſeines Urlaubs am 5. d. M. 
von Hamburg nach Weſtafrika abreiſen. — Der 
Amtsvorſteher Zollaſſiſtent Kitas iſt von feinem 
Urlaub nach Togo zurückgekehrt und hat am An— 
fang Januar die Geſchäfte des Amtes in Lome 
wieder übernommen. — Der Poſtſekretär Geyger 
in Kamerun, ſowie der Zollbeamte in Kamerun 
Clauß haben im Jaunuar einen längeren Urlaub 
angetreten. — Zu Beiſitzern des kaiſerlichen Ober⸗ 
gerichts in Darzes⸗Salaam find für die Dauer 
des Jahres 1893 ernannt worden: Gouvernements— 
baumeiſter Auguſt Wiskow, Poſtinſpektor Wilhelm 
angemeſſene Sühne ge- | Buche, Forſtaſſeſſor Engen Krüger, Kaufmann 

> Ernſt Hoffmann, ſämmtlich zu Dar-es-Salaam 
wohnhaft; zu ſtellvertretenden Beiſitzern: der 
Bauleiter Heinrich Hanſen, genannt Wilken, der 
Gouvernements⸗Sekretär Arnold Lambrecht, Apo- 
theker Karl Bretſchneider, der Poſtſekretär Axel 


Dazu macht die 


nicht „angepaßt“ ſein 


„ Unter den Mittheilungen der ſoeben er- Turley, der Buchhalter Reinhold Reich, der] Wittwe des ehemaligen Präſidenten der Republik, 
ſchienenen Nummer des „Deutſchen Kolonial-] Miſſionar Johann Jakob Greiner. Zu Beiſitzern[ Jules Grevy, iſt heute Abend 8 Uhr geſtorben. 


des kaiſerlichen Bezirksgerichtes zu Dar-es⸗Salaam 
für die Dauer des Jahres 1893 find ernannt: 
der Kaufmann Otto Neubert, der Apotheker Ernſt 
Mirus, der Kauſmaun Georg Sander, der Gaſt⸗ 
wirth Rudolf Pachinger, öſterreichiſcher Staas⸗ 
angehörigkeit; zu ſtellvertretenden Beiſitzern: der 
Kaufmann Richard Caſſano, italieniſcher Staats⸗ 
angehörigkeit, der Gouvernements-Sekretär Rudolſ 
Bock, der Buchhalter Ernſt Kuhr, der Buchhalter 
Daniel Häberle, der Regiſtrator Wilhelm Klauck, 
der Poſtpraktikant Wilhelm Diers, ſämmtlich zu 
Dar⸗es⸗Salaam wohnhaft. — Für das kaiſerliche 
Gericht des Schutzgebietes Togo ſind zu Beiſitzern 
ernannt worden; der kaiſerliche Regierungs- und 
Stabsarzt Auguſt Wicke, die Kaufleute Joh. 
Karl Viktor, Emil Buſchmann und Ernſt 
Krentzler. Zu ſtellvertretenden Beiſitzern: der 
a Berichts geht nur] Lehrer Karl Koebele und der Kaufmann Heinrich 
eſtimmte Perſönlichkeit Brandes. 
a Stuttgart, I. März. Einer der älteſten 
5 N ſt Parlamentarier Würtembergs, der Rechtsanwalt 
s empfiehlt es ich, noch] Oeſterlen, Vorſitzender der Stuttgarter Anwalts⸗ 
kammer, der als Anhänger der demokratiſchen 
(gGroßdeutſchen) Richtung in den fünfziger, ſechziger 
und ſiebziger Jahren hervorragend in die Oeffent⸗ 
lichkeit getreten war, iſt heute hier im Alter von 
73 Jahren geſtorben. 
Karlsruhe, 1. März. (W. T. B.) Die 
„Badiſche Landeszeitung“ kann auf das Beſtimm⸗ 
teſte verſicheru, daß die abermals durch die Blätter 
gehenden Meldungen von einem Wechſel im badi⸗ 
ſchen Miniſterium vorläufig der Begründung ent⸗ 
behren. Der Rücktritt des Staatsminifters Tur⸗ 


Italien. 

Rom, 28. Februar. Bezeichnend für die 
Art, wie die italieniſchen Staatsbehörden pünktlich 
und gewiſſenhaft die katholiſche Kirche ſchützen, 
ſelbſt wo ſie eine unfreundliche Haltung gegen den 
Staat einnimmt, iſt ein u in der Kirche 
Geſu, der ſich am letzten Mittwoch ereignete. 
Pater Zocchi hielt dort eine Faſtenpredigt, in der er 
alle Sünden der Gegenwart von dem Mangel an 
Ergebenheit gegen die Kirche herleitete. Daß er 
als Beiſpiel der Sündhaftigkeit unſerer Tage die 
Spitzbübereien in der Banca Romana anführte, 
war allerdings etwas ungeſchickt, denn dem Haupt⸗ 
ſünder im römiſchen Bankſkandal, Comm. 
Tanlongo, kann auch ſein Feind keinen Mangel 
an Ergebenheit gegen die Kirche vorwerfen; er 
war vielmehr jeden 2 der erſte in der 
Meſſe. Dieſe unglückliche Anſpielung reizte daher 
einen Zuhörer des Predigers, einen Studenten 
Baldaſſaroni, der in dem Augenblick, als Zocchi 
ſagte: Sehet, wie allenthalben ſogar öffentlich ge⸗ 
ſtohlen wird! ſofort ſchlagfertig dazwiſchen rief: 
Gerade wie Papſt Borgia geſtohlen hat! Als 
ſich nun die frommen Hörer gegen den Stören⸗ 
fried wandten und „Hinaus, hinaus!“ ſchrieen, 
erhob dieſer ſeine Stimme nochmals und rief wie 
zu ſeiner Rechtfertigung: Ja, der Prediger hat 
recht; es wird heute unverſchämt geſtohlen, ſo 
wie 
gethan! Das war aber auch ſein letztes Wort. 
Der naſeweiſe Student wurde vor die Thür ge⸗ 
ſetzt, wo ihn zwei königlich italieniſche Schutz⸗ 
männer in Empfang nahmen. Nachdem die 
nöthigen e erfolgt waren, übergab 
man ihn der richterlichen Behörde unter der An⸗ 
Finde der Störung einer gottesdienſtlichen Hand» 
ung. 

Rom, 1. März. (W. T. B.) Senat. Bei 
der Berathung des Regierungsentwurfs betreffend 
die Beförderungen in der Armee wurde trotz 
lebhafter Befürwortung ſeiiens des Kriegsminiſters 
der Artikel verworfen, welcher eine Altersgrenze 
für die Offiziere aller Grade einführt. In 
Folge dieſer Abſtimmung erſuchte der Kriegs⸗ 
miniſter den Senat, die Weiterberathung zu 
ſuspendiren. Die Sitzung wurde hierauf ge⸗ 
ſchloſſen. 


Das Schreiben enthält 


neues gehört; die Wa⸗ 


t, ſütlich vom Albert⸗ 


wurden 


der eigenen Erklärung wegen vorgerückten Alters 

ar zwar in Ausſicht. Ueber die 
anderweitige Beſetzung dieſer Miniſterpoſten ſei 
an maßgebender Stelle aber bisher keinerlei Ent⸗ 


Oeſterreich⸗Ungarn. 
Wien, 1. März. (W. T. B.) Nach einer 
Meldung der „olitiſchen Korreſpondenz“ aus 


kleine Reife ins Hinter-] Ordens in Brillanten verliehen. 
Wien, 1. März. (W. T. B.) Die Donan- 


mit ſchöuem in Folge Quarantäneſchwierigkeiten den Güter⸗ 


Wald dicht beſtandene Inſel Kiſhakkaſ verkehr nach Odeſſa zeitweilig ſiſtirt hatte, nimmt Spanien und Portugal. 
umſonſt. Dieſelbe ſoll Holzdepot werden. in dieſem Jahre den Gütertransport nach Odeſſa Madrid, 1. März. (W. T. B.) Gutem 
Wo die Werft gebaut werden ſoll, iſt wieder auf. f Vernehmen nach werden die Provenienzen aus 


noch nicht beſtimmt. 0 
gingen regelmäßig Patrouillen zu ſämmtlichen der Berathung über das Handelsbudget erklärte 
Sultanen am See, kam regelmäßig der Tribut in der Redner des Polenklubs, Lewicki, die galiziſchen 
Kaurimuſcheln ein und wurden Kanus geſtellt. t 
Die Leute des hieſigen Sultans 


Um die ewigen 


Waganda beſiedelt. 
einverſtanden. 


Grenzſtreitigkeiten 
Mkotani und Kajohſa zu 
ſämmtliche ſtreitigen Dörfer in 
ſie der Miſſion; ſie werden ie 
Beide Su 
Da die 
großen Mangel aa Stoffen haben, ſo überließ ich Sie würden ihre künftige Haltung davon abhängig 
ihnen 200 Gora von den uns kontraktlich von machen. 
Sewa zuſtehenden 1000 


ſchüſſen hier ſehr wenig Zeug ausgegeben wird.] dapeſter Korreſpondenz“ dementirt die Meldung, 


Auch in dieſem Monat Wien, 1. März. Abgeordnetenhaus. Bei] Hamburg demnächſt zu freiem Verkehr zugelaſſen 


werden. 

Madrid, 1. März. (W. T. B.) In einer 
Konferenz des Finanzminiſters mit den Syndicis 
der Wechſelagenten von Madrid erklärte der Mi⸗ 
niſter, dem von der letzten Kammer genehmigten 
Geſetze gemäß werde die Börſenſteuer in Spanien 
demnächſt zur Auwendung gebracht werden. 


Großbritannien und Irland. 

London, 1. März. (W. T. B.) Heute 
Abend fand bei dem Prinzen und der Prinzeſſin 
don Wales zu Ehren Ihrer Majeſtät der Kaiſerin 
Friedrich ein Galadiner ſtatt, an welchem auch 
die hier anweſenden übrigen Mitglieder der könig⸗ 


ö Abgeordneten hätten ſeinerzeit bei ihrer Entjchei- 
arbeiten umſonſt. dung für den deutſch⸗öſterreichiſchen Handelsvertrag 
Ne zwiſchen unbedingt auf die Loyalität der deutſchen Regie⸗ 
u beſeitigen, nahm ich rung gerechnet und erwarteten, daß die deutſche 

Beſitz und ſchenkte Regierung während der ganzen Dauer des Ver⸗ 
t mit katholiſchen trages keinen Vertrag mit Rußland ſchließen werde, 
tane waren damit] durch den die Defterreich-Ungarn gewährten volks⸗ 
Engländer in Uganda wirthſchaftlichen Vortheile beeinträchtigt würden. 


ora, da außer Bor- Peſt, 1. März. (W. T. B.) Die „Bu⸗ 


Stokes wird jetzt wohl am Albert Edward⸗Sel daß der Leiter der Betriebsdirektion der ungariſchen lichen Familie und viele andere hervorragende 


angekommen ſein. 


in Menge. 


wird.“ 


Die Feſtlegung der Oſtgrenze von Togo 
den betrifft nachſtehende Mittheilung: 

i „Auf gemeinſamen Vorſchlag des ſtellver⸗ 
tretenden kaiſerlichen Kommiſſars für Togo Grafen 
Pfeil und des franzöſiſchen Reſidenten in Porto 
5 Novo hatten die beiderſeitigen Regierungen feiner | fit ergriffen. 
Die bis Zeit beſchloſſen, die Grenze i 
jetzt vorgenommenen Probefahrten haben eine Ge- der franzöfifchen Nachbarko 
ſchwindigkeit von 20 Knoten ergeben und es iſt zu v. Js. durch eine gemiſchte Kommiſſion feſtlegen belegene Inſelgruppe, benannt nach ihrem Ent- Von der „Swoboda“ wird ein Telegramm aus 


n, | N In Folge des Krieges mit Dahomeb|deder, dem franzöſiſchen Schiffslieutenant de Ker⸗Tirnowo mit den Unterſchriften des Vizepräſt⸗ 
Steigerung des Verkehrs Geſchwindigkeit von 21 Knoten erreicht werden konnte der Plan I nicht ausgeführt werden 0 f 5 


zu laſſen. 


Nunmehr wird im 


In Folge der Sandflöhe bin Staatsbahnen Polyondy nach Deutſchland gereift | Perſönlichkeiten theilnahmen. Morgen begiebt ſich 
ich und drei Viertel der Beſatzung marſchunfähig. 
In Karagwe blieben die Ernten theilweiſe ſtehen 
und verfaulten, da die Leute ſie nicht einheimſen gariſchen Staatsbahnen ſeien ungerechtfertigt. 
konnten. Leute mit abgefaulten Zehen ſieht man 
Mwanſa it von dieſer Plage jetzt 
auch ſeit etwa einem Monat erreicht, auch aue 
Tabo a kommt ſchon Nachricht über vereinzelter 
Auftreten. Ich glaube nicht zu übertreiben, wenn 
ich behaupte, daß das ganze Karawaneuweſen franzöſiſchen Flagge auf den Kerguelen-Inſeln ge 
durch die Sandflöhe ſchwer geſchädigt werden 


ſei, um Lokomotiven zu borgen. Auch die Klagen 


Ihre Majeſtät in Begleitung des Prinzen und der 
über rückſtändige Getreidetransporte auf den un⸗ 


Prinzeſſin von Battenberg zum Beſuche zum Her⸗ 
zog von Rutland nach deſſen Schloß in der Graf⸗ 
ſchaft Leiceſter. 


Frankreich. 
Das Bedürfniß der Gewinnung möglichſt 
zahlreicher ozeaniſcher Stützpunkte für ſeeſtrate⸗ 
giſche Zwecke hat vor Kurzem zur Hiſſung der 


Nußland. 

Petersburg, 1. März. (W. T. B.) An⸗ 
läßlich des Geburtstages der zum Beſuche des 
Großfürſten und der Großfürſtin Wladimir hier 
weilenden Herzogin Johann Albrecht von Mecklen⸗ 
burg ſtatteten der Kaiſer und die Kaiſerin der⸗ 
ſelben einen Beſuch ab. 

Dem dieſſeitigen Geſandten in Bern, Ham⸗ 
burger, iſt anläßlich feines fünfzigjährigen Dienſt⸗ 
jubiläums der Wladimirorden erſter Klaſſe ver⸗ 
liehen worden. 


führt. Depeſchen, welche ſoeben auf dem Pariſer 
Marine⸗Miniſterium eingetroffen ſind, beſagen, 
daß der Kriegs- und Transport-Aviſo „Eure“, 
Kommandeur Fregatten-Kapitän Lieutard, am 12. 
v. M. von den Kerguelen-Inſeln kommend, in La 
Reunion vor Anker ging. Er hatte von der ges 
nannten Inſelgruppe im Namen Frankreichs Be⸗ 


Bulgarien. 


wiſchen Togo und 
{ Sofia, 1. März. (Ausführlichere Meldung.) 


\ Die unter dem 50. Grade ſüdlicher Breite 
onie 


Mitte April und 67,30 öſtlicher Länge im Indiſchen Ozeane 


\ auelen, wurde vor Jahren auch in Deutſchland denten der Sobranje und mehrerer Deputirten 
laufe dieſes oder Anfang! öfters genannt, damals, als die zur Beobachtung! veröffentlicht, welches im Auftrage von etwa 2000 


konſignore Folchi es unter Papſt Leo XIII. 


A 


r Mh ꝶæ d e ¶ d gr 


Bewohnern des Diſtrikts abgeſandt iſt und mel⸗ natürlichen Urſachen. Nunmehr kam Redner auf künſtleriſchen Genuf, aber auch der materielle Roggen etwas feſter, per 1000 Kilogramm 8 

det, die Bevölkerung wäre durch die unpatriotiſche die Abhülfe der Arbeutsloſigkeit zu ſprechen: hier Erfolg iſt bereits geſichert, indem, wie uns aus loko 198,00 125,50 1 0 b fiel Wal 9 a Nezuyork, 1. März. Wechſel auf Lon⸗ 

Haltung des Metropoliten, namentlich in Folge bei ſtellte er die zwei Fragen auf: Wie wird Slaczaro geſchrieben wird, fümmtliche Billets zu bis 120,00 bez, per Mai⸗Juni 131,00 132,00 don bene a Pe trolen m in Newyork 5,30, 

feiner am 26. Februar aus Anlaß des Geburts- man derſelben abhelſen? und wie wollen wir Ab- allen ſechs Vorſtellungen vergriffen ſind und das bez., B. u. G., per Juni⸗Juli 133,50 G. 8 We in e 3 5 ua 
2 5,0. eee ates per April — D. 


tages des Prinzen Ferdinand gehaltenen aufrüh⸗ hülfe erwirken? Die erſtere Frage betreffend, Komitee bei Weitem nicht allen Nachfragen nach Gerſte ohne Handel. 1 N e 
reriſchen Rede äußerſt erregt worden und hätte antwortete man zunächſt durch die Religion, Billets gerecht konnte werden. Um den Bewoh⸗ Hafer per 1000 Kilogramm loko pom ner⸗ 6A: E. Me hl. 2 D. 65 C. Rother 
* beſchloſſen, durch eine Deputation von dem Metro- andererſeits ſuche man Abhülfe durch die Geſetze, nern Stettin's den Beſuch des Feſtſpiels zu er- ſcher 133—138. j Winter Weizen loko — D. 77/8 C. Ro⸗ 
ne politen Aufklärung und Garantien für feine künf⸗ durch Streiks, auch durch den Umiturz, dieſer möglichen, war bei der kgl. Eiſenbahn⸗Direktion NRüböl ohne Handel. ther Weizen per März — D. 76, O, 
0 per April — D. 77), C., per Mai — D. 


werde von einer großen Maſſe als Radikalmittel die Einlegung eines Extrazuges beantragt und Spiritus wenig verändert, per 100 Liter 


tige Haltung zu verlangen. Da der Metropolit | 
angeſehen, derſelbe würde aber die ganze Lebens- von dieſer auch genehmigt worden. Nachdem à 100 Prozent loko 70er 32,7 bez., per März 


bei ſeiner bisherigen Haltung beharrte, ſei er 1871, C, Getreidefracht 1,50. Mais per 


8 durch eine Deputation zwangsweiſe in das Peter⸗ fähigkeit der Menſchheit in Frage ſtellen reſp. das nunmehr aber die Billets vergeben ſind, wird 70er 32,0 nom., per April ai 70er 32,6 B. ü ZB er. BO0e: Siraig 
35 Pauls ⸗Kloſter geführt worden, der Schlüſſel zur vernünftige Beſtehen aufheben. Nun bleibe noch auch der Extrazug nicht abgelaſſen. per Auguſt⸗September ber 34,5 nom. a: 5 e eee, ee ee 
4 Metropol⸗Kirche ſei dem Präfekten übergeben die andere Frage: Wie wollen wir Abhilfe er⸗ — Zum Rektor der Univerſität Petroleum ohne Handel. 1 u. F ag 

N | Juni 16,65. Weizen (Anfangs Kours) per Mai 


wirken? Da antworte er, dadurch, daß wir 1. Greifswald wurde für das Studienjahr Regulirungspreiſe: Weizen —,—, 


worden. Die Bevölkerung verlange um jeden w , 1 1.16 
für uns erklären: „Nehmen fie uns den Leib, 1893—94 der Profeſſor Dr. Pescatore gewählt Roggen —,—, 70er Spiritus 3%. - 


Preis die Erſetzung des Metropoliten durch eine 


790% 


andere Perſönlichkeit. Gut, Chr’, Kind und Weib, laß' fahren dahin, ſie und zu Dekanen: in der theologiſchen Fakultät Angemeldet: Nichts. Newyork, 1. März. Weizen Verſchiffun⸗ 

Sofia, 1. März. (W. T. B.) Der Ge: haben kein Gewinn, das Reich muß uns dech Profeſſor D. v. Nathufins, in der furiſtiſchen 3 gen der letzten Woche von den atlantiſchen Häfen 

at e hat Oeſterreich⸗Ungarn für cholera⸗ bleiben“; 2. den Reichen, den Kapitaliſten, die ſich Fakultät Proſeſſor Dr. Weißmann, in der medi⸗ Berlin, 2. März. Weiz April⸗ der Vereinigten Staaten nach Großbritannien 

ei erklärt und alle Geſundheitsmaßregeln Oeſter⸗Tin Purpur und köſtliche Leindwand kleideten und ziniſchen Fakultät Geheimer Medizinalrath Prof. Mai 1550 bis 15300 Mart, per ki Juni 98 000, do. nach Frankreich 16000, do. nach 
Dar 53 ark, Mat- 


anderen Häfen des Kontinents 18 000, do. von 
Kalifornien und Oregon nach Großbritannien 
59000, do. nach anderen Häfen des Kontinents 
10000 Orts. 


1 0 1 * 1 11 zun Toon! ꝛuruf, 11 Dr. Mos 5 . * 3 3 5 ä i or Ale. 
reich gegenüber aufgehoben herrlich und in Freuden lebten, zurufen, fie ſollten Dr. Mosler und in der philoſophiſchen Jakultüt 154,50 Mark, per Juni⸗Juli 156,00 Mark. 


auch des armen Lazarus vor ihrer Thür nicht Profeſſor Dr. Maaß. 7 5 9 Ar 
2 r ee Br Je] Profeſſor a: Maaß Roggen per April⸗Mai 133,50 bis 133,25 


vergeſſen; 3. den Brüdern ſagen, fie ſollen fich| z a : a . 82 
unters Kreuz Chriſti ſtellen und endlich 4. allen u an ic AR Tu 134,75 Mark, per Juni 


Numänien. 
Bukareſt, 1. März. (W. T. B.) Der 


bisherige General⸗Sekretär im Ministerium der ans Herz legen, daß der 4. Stand gegen die Aus den Provinzen. Hafer per Aprilia 141 ERBE ENT, eee eee reed ER 
Auswärtigen Angelegenheiten A. E. Lahovary iſt anderen zurückgeblieben ſei, er müſſe auch fein Ueckermünde, 2. März. Ueber das Ver⸗ She 15 f Wat per Schiffsnachrichten. 


beſcheiden Theil haben. Korreferenten waren die mögen des Kaufmanns Auguſt Beccard bierſelbſt März 70er 33,30 Mark, per April⸗Mai 70er 


an Stelle Eſarco's, welcher feine Demiſſion ge b Th e 8 
Herren Krienke und Krüger, welche ſichſiſt das Konkursverfahren eröffnet. Ver⸗ 33,70 Mark, per Auguſt⸗September 70er 35 50 


nommen hat, zum Geſandten in Rom ernannt Danzig, 1, März. Der Eisgang geht lang. 


ſam und ruckweiſe vor ſich. Der Aufbruch des 


7 worden. im Weſentlichen den Ausführungen des Vor- walter der Maſſe iſt Kauft L. 2 An⸗ 20 18 s TER ä 2 
ker x tragenden anſchloſſen. Die darauf folgende Dis- meldefriſt: 1. Mai. 1 . üböl per April⸗Mal 52,20 Mark, p e it. bereits bis Schwetz gediehen. Die 
1 Griechenland. kuſſion war eine ſehr angeregte. C Septenber⸗Ofiaber 55 20 Mark. * a aan year ſich noch immer in Winterlage. 
— Athen, 1. März. (W. T. B.) Die Kammer * Während des Monats Februar gingen bei Bi Petroleum per März 19,10 Mark das Weichſehwoff 5 Eis 11 Wall, welcher 
nahm das Budget an und vertagte ſich heerauff der Zentralſtelle für Hülfsbedürftige und Arbeits⸗ Vermiſchte Nachrichten. | SEEN unverändert die gü e 
11 bis zum April. Nachweis — Kloſterhof 12 — des Zentralver⸗ Berlin, 2. März. Ein ſeltſamer Vorgang n = Be Schleswig 1.9 lie Die Eisbl 15 
1 2 bandes der Stettiner Vereins⸗Armenpflege 519 ſpielte ſich am Dienſtag Abend anf der Schlof- r jetzt in ſämmtlichen Nersſechäf . 
2 Türkei. Meldungen bezw. Geſuche ein. Es wurden 108 brücke ab. Ein junges Mädchen warf vor aller Preuß. Conſols 4% 107,0 Aumſterdam kurz 169,36 durchbrochen. Der Schiffsverkehr it Sr 
1 Pera, 1. März. (W. T. B.) Die fünf- Hülfeſuchende mit Mittagefien, 7 mit Brod und Augen Tuch, Strümpfe und Schuhe ab und in wre Reich aul % 800 | Karin kur ieee dung en ff 155 2 
75 tägige Quarantäne, welche bisher für die Prove⸗[331 mit Nachtlager unterſtützt. Den Spezial- die Fluthen, und verſuchte ſchließlich ſelbſt nach⸗ Pom Pfandbreſc 29% 9940 | Dechower Goment-frabeit 9775 . 5 ug kroſſuet. 8 8 
ar nienzen aus Hamburg und den Elbe⸗Häfen beſtand, | vereinen wurden 3 und den Innungen 25 über zuſpringen. Zuſchauer des Vorganges und ein een ee Sampfer⸗ Compagnie Brüſſel, 2. März. Das Vinnenſchiff 
1 ift aufgehoben und durch eine ärztliche Befich- wieſen, dagegen 4 Geſuche als unbegründet ab- hinzugekommener Polizeibeamter hielten die Lebens⸗ Ungat. Geldwinte 99 StetlCbamotte⸗Jabrit 0 „Marie“, von Brüffel nach Antwerpen unterwegs, 
tigung erſetzt worden. gelehnt. Arbeitsgeſuche gingen 36, Arbeitergeſuche[ müde zurück und brachten fie mittelſt Droſchke Nun tester amor. 4 4% nien ir 204,25 kenterte vor Antwerpen. Der Schiffer und deſſen 
f H ein, in 9 Fällen konnte Arbeit nachgewieſen nach der Charite, weil fie in Krämpfe verfallen Serdiihe 5% wente 8040 |” Wrodutte a 1 0 Sohn konnten ſich retten, die Frau iſt ertrunken 

Amerika. werden. war. Auf dem Hofe des Krankenhauses wollte ſie Kaff egen rent 49 101,10 5.1900 fu. nt 15 Sl Min 1681 ſchs Tel. B 5 

Ehe a Das erſte Schlachtſchiff der neuen ameri⸗ — Die bevorſtehende Einführung d dem Wärter entlaufen, wurde aber ſchließlich ges do. do. von 1880 101,10 | Anatol. 5, gar. Be Nachdem der Siehe "Dan 5 > Y; Sor 9 
De. kaniſchen Kriegsmarine, die „Indiana“, ift amſmätteleuropäiſchen Zeit in Deutſchland, bändigt. Wie ſich ſpäter ergab, war die Todes⸗ 1 Ba re FED PrsObl, 92.19 0 M t f Rinne 5 Ser en 
4 28. Februar vom Stapel gelaſſen worden. Es und zwar nicht blos in allen Zeitangaben der kandidatin die 27 Jahre alte, unverehelichte ut. Santuoten Saffa 214,60 Ultimo-Koucſe: 4 — ae ct ah wit die Schiff 5: 2 55 ge 
wird eine der furchtbarſten amerikaniſchen See. Verkehrsanſtalten, ſondern auch im ganzen bürger⸗ Martha Gerlach, die nach ihrer Angabe ſterben Keile f eigen 0e e — sein ae 0 Sing 
7 kriegswaffen bilden, da es außerordentlich ſtark, lichen Leben, hat bei den betheiligten Behörden] wollte, als weil fie „keinen Mann kriege und daher Geſenſchaft 1004 % 106,10 Deſterr Credit elo dee Mehrere 2 Dar ch 8 > 3 
8 Panzerung und Beſtückung trägt. Seine Ma⸗ ſchon den Anlaß zu Erwägungen über die Maß- vom Leben nichts habe“. E z (10% % 1 — 5 a ker Sn 5 2 
ſchinen repräſentiren 9000 Pferdekraſt. Die regeln gegeben, durch welche die formale Einheit⸗ — (Das Pech des Herrn Schulraths.) Bei P Hop. A.⸗B. (100) W Laurabülte e 10060 , Malmö 2. März f Der Hafen von Trelle⸗ 

5 „Indiana“ iſt die erſte einer langen Reihe von lichkeit der Zeitangaben nunmehr auch konſequent einer Revifion des Ludwigs Ghmmaſiums in Köthen Sa. Bale data u. 11240 | Sion Bergs -Heſelch 14800 borg iſt vollſtändig elöfrei während vor d b 
Neubauten, welche alle in mehr oder weniger und vollſtändig zu verwirklichen fein würde. Es beſichtigte der Oberſchulrath Herr K. auch ein ganz Stett. Bulc⸗ Prioritaten 134,00 Dortın. Anion Ste. 0% 64.10 Hafen von Yſtad undurch 3 Ei er; 
U 5 vorgeſchrittenem Ausführungsſtadium ſich befinden, liegt auf der Hand, daß nur durch eine energiſcheſ en eingerichtetes Karzer. Er betrat mit dem D 1 16,10 Cs hat ſich in dieſem Winter f 2 8 oh 
4 und wenn das Bauprogramm eingehalten wird, und einheitliche Durchführung der geſetzlichen] Direktor den Raum, kaum waren die Herren Stamm-. 81000 fl. 52,00 re 6,0 Hafen von Trellebor für — au it 1 5 
jo dürften nach dem Urtheil ſachkundiger Beobach- Beſtimmung in den Uhrenangaben, nämlich durchf darin, fo wurde die mit einem Stechſchloß ver⸗ „2%, 6% Frieritäten 70,0 | Dainzerbahn 116,50 dam ick ifovertehr uni cn ur — re 
ter des amerifanifchen Vorgehens die Vereinigten] die größtmögliche Sicherung der Uebereinftimmung ſehene Thür durch die Zugluft, welche durch offen- zenden tn e | rare (Saßnit) eee am 
je Staaten binnen wenigen Jahren über eine Sce-|ver Angaben aller öffentlichen Uhren im ganzen ſtehende Feuſter eindrang, zugeworfen und die Lenden lang e eee —— ſtation it FF 


Tendenz: ſchwach. 


5 kriegsmacht verfügen, welche keiner europäiſchen[Laude, der Fortgang der Geltung der alten Zeit. beiden Herren waren gefangen. Jetzt wurde dem 


> S S * 
— — — — 


175 8 Marine nachſteht, ja vielleicht ihnen allen vorans⸗ angaben und die daraus hervorgehende Unficherheit | Schulrath zum Verhängniß, daß er die Anlage 5 i — 
Be eilt. Die unlängſt für amerikaniſche Nechnung verhütet werden kann. Insbeſondere iſt es auch einer elektriſchen Klingel vom Karzer nach dem Paris, 1. März, Nachmittags. (Schluß⸗ Telegraphiſche Depeſchen. 
5 erworbenen Schnelldampfer der engliſchen Inman klar, daß die noch immer beſtehenden, keineswegs] Kalfakter abgelehnt hatte. Es war ſehr ſchwer, Kourſe.) Behauptet. Berlin, 2. März. Der geſtern in Gegen: 
* Linie find ſchon jetzt vollſtändig für Seekriegs- unerheblichen Unterſchiede der Uhrenangaben an] Jemanden zu rufen und jo mußten der Schul- Kours v 28. wart S Mai Er FR 3 ; ee 
E zwecke adaptirt und übertreffen alle von ihrer einem und demſelben Orte jetzt noch viel weniger rat) und der Direktor nahezu eine Stunde in dem 3% amortiſirb. Reute ..... 98,65 | 93,50 er Maſeſtät des Kaiſers und Ihrer Mafeſtät 
2 Leiſtungsfähigkeit als Hochſeekreuzer gehegten Er- als früher zu dulden fein werden, weil demnächſtſ für jugendliche Miſſethäter beſtimmten Raum ver⸗ 3%, Rente 98,35 58, 7½ der Kaiſerin aufgeſtiegene Luftballon „Humboldt“ 
8 wartungen. In engliſchen Marinekreiſen verfolgt] beſonders an den zahlreichen Orten, an denen die bringen. Ein in der nahegelegenen Poſt beſchäf⸗ Italieniſche 1 BETEN 93.009395 ſiſt verunglückt. Die Frau des mitaufgeſtiegenen 
1 man den Fortgang der amerikaniſchen Flotten] Unterſchiede zwiſchen der neuen Einheitszeit und tigter Arbeiter hörte zwar den Hülferuf, war aber 1 Io Orlen Goldrente ..... 7 5 2,70 Profeſſors Aßmann erhielt eine in Farbezin am 
dr Neugründung mit lebhafteſter Spannung und den alten Ortszeiten nur wenige Minuten betragen, der Anficht, er gehe von einem Schüler aus und 4% Suffen de F | 98.80 ar 1. März a 6 Dev nefch 1 
zicht ohne ein gewiſſes eiferfüchtiges Mißbehagen. durch das Hinzukommen von Uhrenfehlern die gab zur Antwort: „Brummt ihr nur eure Zeit 4½ uniftz. Egyp rer 10047%¼ö „ eder. ane cpeſche, N a 
— Unſicherheit darüber, mit welcher von den beiden ruhig ab.“ Dies ſchulräthliche Mißgeſchick hat in 4% Spanier äußere Anleihe ... 63 / a 635]; ARE bei Wuſſow bei Naugar, bin en 
en 7 15 im N Falle & en Be nicht blos in Schülerkreiſen die größte Convert Türken DAT 22,3, 80 verletzt, lomme daher morgen noch nicht. 
77 5 hat, ſehr belaſtend werden könnte. Es liegt] Heiterkeit hervorgerufen. Nun weiß Er doch auch Türkische Looſe ...... 9450 | 93,70 Näheres bisher nicht zu ermitteln. (Es iſt dies 
12 . Stettiner Nachrichten. durchaus im Intereſſe aller (auch im Sinne f wie es thut, ſollen die böſen Somnaftaften 90 8 l Heidi, Tun Ooligall nen ede 14850 angenſcheinlich derſelbe Ballon, der geſtern 9 — 
3 Stettin, 2. März. In der Aula des derjenigen, welche an die dauernde Befeitigung | haben. W Franzoſe n... 662,50 | 668,75 a ne az 1 1 
12 Schiller Nealgymnaſiums hielt geſtern Herr Di- der Ortszeiten nicht glauben), daß die ganze — Einem Mitarbeiter des „Berl. Börſen⸗ Kombarben — —ͤ—j— —7— 253,75 , | 557,50. mittag über unſere Stadt hinwegzog und vo 
N rektor Dr. Lehmann einen zweiten Reuter-|y% welche jedenfalls für die Verkehrsan⸗ Cour.“ hat bei einer im L u Banque gitomane.. os 592,00 586,00 [dem wir in letzter Nummer berichteten. Die 
N Brian, welcher bi ( Neuerung, welche jedenfalls für die Verkehr Cour.“ hat bei einer im Laufe des letzten Som⸗ Gen Paris unse 648,00 645,00 N 
1 Su nid ele 15 rl Charaktere aus der] ſtalten große Wohlthaten bringen wird, rein und mers zu Konſtanz geſchehenen Begegnung Suder⸗ „ compi e 153.00 152,00 Redaktion.) 
. 90 omtid“, ſpeziell „Unkel Braeſig“, behandelte. vollſtändig durchgeführt wird, damit entſcheidende] mann die Eutſtehungsgeſchichte der „Heimath“, Credit loneſer . 100,00 1000,00 Berlin, 2. März. Der Prozeß wider den 
He Redner bewies, daß er tief in die Schönheiten Erfahrungen f hinſichtlich derſelben gewonnen au der er bümals ul beser erzählt. Ver Dichter „ mobiler 130,00 125,00 bekannten Ingenieur Karl Paaſch wird, wie die 
dieſer Dichtung eingedrungen iſt, und jo bot der⸗werden und das Urtheil darüber nicht durch ſagte u. a.: „Die Handlung iſt vollſtändig aus Meridional Aktien C e r 
felbe geſtern dem leider recht Heinen Auditorium Nebenumſtände getrübt wird. In dieſem Sinne dem Leben entnommen. Sehen Sie, dieſer Major Mo Tinto Aktien .... 30025 | 394,30 Blätter mittheilen, einen neuen Aufſchub erfahren 


ö dein formvollendetes Bild. Unkel Braeſigs, den würde es in hohem Grade wünſchenswerth ſein, Schwartze, einer der Helden meines Schauſpiels, Felt Iyonnais 728,00. 773/00 
‚re 5 Nis. J, 1141 N 


14 Reuter ſelbſt als die Hauptperſon feines Werkes daß nunmehr i e REITER PER KEINER ie Wees 1 

N 2 t yr thunlichſt bald auch von den lebte, ein Ehrenmann vom Scheitel bis zur Sohle, . de France Io, 4500 nicht ergangen. Die Vertheidigung hat das per 

42 en Neuß Dieſer Mann birgt unter dem Ganeindebehörden überall auf Einrichtungen zum ſtolz und eiferfüüchtig auf feinen mit Mühe . deen eee 5 J ſönliche Erſcheinen des in China weilenden Herrn 
omiſch eußeren die reiche Erfahrung eines] Zwecke einer geficherten zentralen Regulirung der rungenen Namen und feine militäriſche Stellung; Wechsel auf deutſche Plätze 3 M. 122ö 1225, Nu. f N 
arbeitsvollen Lebens und ein Herz, das fich jeder⸗ offentlichen Uhren im Anſchluß an die Eiſenbahn⸗ dieſem Stolz opferte er jeden freien Gedankenflug, Wechſel auf 822900 kurz 16h 25,167 inn ne je 3 

zeit dem Nähten öffnet, wenn Hilfe Noth thut. Uhren Bedacht genommen wird. Man ſollte 5 ... gig 29818 Ih wie verlautet, geſtern Abend aus der Haft ent 

Was ihn aber beſonders auszeichnet, das iſt die] meinen, daß dieſe Sachlage für diejenigen Unter⸗ m Konflikt zu ge 200,43 204,43 laſſen ſein. 

dene Anhänglichkeit für ſeinen Freund und Schul- nehmungen, welche ſich bisher ſchon um die ſozuſagen in ſeinen einfeitigen Gedanken ganz ein. . 49% 12700 [. Venedig, 2. März. Die geſammte Preſſe 

tktameraden Karl Hawermann, der ihm in ſo man⸗ praktiſche Löſung dieſer Aufgabe verdient gemacht Er zog, als er feinen Abſchied erhielt, nach einer Comptoir d Escompee, nene. 497.00 496,00 konſtatirt den Mißerfolg der neuen Oper Mas⸗ 

u haben, einen Anlaß zu koulanteſter Betheiligung kleinen Stadt. Sie kennen ja die Amehmlich- Nobinſon⸗Atien . Bere? 88.75 88870 


chen Dingen überlegen iſt. Bräſig erinnert den, cagni's „Die Rantzau“. Zum Theil habe zum 


1 f ſelben gern daran, daß er, während beide den] und zu geſchäftlichem Auſſchwunge geben müßte, keiten des kleinſtädtiſchen Lebens. Grade gegen Portugieſenn . 221.81 915 95 : 5 N 

Uunterricht des Pafter Behrends genoſſen, ihm „in umſomehr als ſich in zahlreichen Städten mit dieſe ſpießürgerlichen Verhältniſſe bäumte ſich der 175 0 ae eee 7905 100 Mißerfolg die ſchwache Darſtellung beigetragen, 
. der Siet und dem Stil über war“, und der] der Einführung ſolcher Einrichtungen auch die freie, großſtädtiſche Geiſt feiner, Lieblingstochter Vrivaldiskont ...... 150 2 andererſeits aber auch die Judispoſition des zweiten 
HGBeedanke hieran kommt ihm noch auf dem Sterbe Einführung mancher weiterer nützlicher Leiſtungen Magdalena auf. Es kam zu Auftritten im Haufe — re Tenors. Das Publikum wurde ganz beſonders 


elektriſchen Schwachſtrombetriebes verbinden ließe. des Majors. Magdalena ward plötzlich verſtoßen Hamburg, 1. März, Nachmittags 3 Uhr. 

— Im Art. 520 des Handelsgeſetzbuchs: und verſchwand aus dem Städtchen. Weshalb, Kaffee. (Nachmittagsbericht.) Good average 
„Endet die Rückreiſe des Schiffes nicht in den erfuhr man erſt nach Jahren. Als ich den Major Santos per März 84,75, per September 82,25, 
Heimathshafen, und war der Schiffer für die] i : 2 * g 
Ws. un Gelee oder auf es . (von einem ſolchen war vorher eben die Rede) ſah Hamburg, 1. März, Nachmittags 3 Uhr. 
Zeit angeſtellt, fo hat der Schiffer Anſpruch war e. die ſonſt ſtramme Geſtalt, ge- Zucker markt. (Nachmittagsbericht.) n ben⸗ 


beette wieder. Der Vortragende verſtand es 

2 meisterhaft, ſeine Ausführungen durch humoriſtiſche 

5 ige und Abſchnitte der Stromtid zu illuſtriren, 

s daß die Spannung der Zuhörer bis zum 
Schluß erhalten wurde. 

* In der geſtrigen Verſammlung des evan⸗ 


durch die Vordringlichkeit der Claque verſtimmt. 

Vologna, 2. März. 3000 Feldarbeiter 
verwüſteten die Felder und verweigerten den 
Bauern die Arbeit ohne Lohnerhöhung. Eine 
Kompagnie Gendarmen und zwei Kompagnien 


ke: eliſchen Arbeiter⸗Vereins hielt Herr 00 ; zr \ brochen. Es mögen drei Jahre her fein, als durch Rohzucker 1. Produkt Baſis 88 Prozent ende | Karabiniers halten die Ordnung aufrecht. 

1 kn Poley⸗Grabow einen cee — 5 eee Be as h die Blätter die Nachricht über einen romanhaſten ment, neue Uſance frei an Bord Hambur . 2. März. Ein 8 ars zerſtörte 
5 und zugleich intereſſanten Vortrag über „Die einem Urtheil 1. Ziwilſenats des Reichsgerichts Doppelſelbſtmord ging, verübt an dem Aſſeſſor per März 14,00, per Mai 14,25, per September 8 9 ef 1 7 Jerſtört 
Aubeitsleſigteit beren lieſache und Abhülfe. Die dom 19. September 1802, ſtatt „auf beſtimmt N. und der Schauſpiclern W. Man fand 14,30, per Dezember Wing (Be ein großes Korkmagazin. Der Schaden belünſt 
* Urſache der Arbeitsloſigkeit im Allgemeinen be⸗ Zeit“ nach dem Willen des Geſetzgebers heißen: R. todt, während die Schauſpielerin nur noch Bremen, 1. März. (Börſen⸗Schluß⸗ ſich auf 50000 Peſetas. 

k handelnd, wollte er unter dieſelbe neben der Faul⸗ auf unbeſtimmte Zeit“. — „Obwohl eine einige Minuten lebte und „nicht mehr vers Bericht.) Raffinirtes Petroleum. (Offizielle London, 1. März. (Meldung des Reuter⸗ 
/ heit die rege gg a erg Berichtigung bisher nicht erfolgt iſt, fo darf dies hne war, wie es in dem e Mr Beſer anf Petooleum Börſc) Faß⸗ ſchen Bureaus.) Die pernaniſche Geſellſchaft er 
NEE: gerechnet wiſſen. Auch der Vermögensſtand, wel⸗ den Richter nicht abhalten, den zweifelloſen Polizeibericht dieß. Die Unterſuchungen ergaben, zollfrei. r. Loko 5,25. Baumwolle hielt ein Telegramm, wonach die peruaniſche Re- 


g . s daß die Schauſpielerin, eine bekannte Schönheit, ſtetig. : k an 5 a a 
Bei 1 . N jr Tochter eines penſionirten dad 50 8 Bender 8 Wien, 1. März. Getreidem ar vt. gierung derſelben 5000 Pfund als erſte Rate auf 
im Auftrage der Kommiſſion erfolgten und von Verführer, durch deſſen Schu blick 195 aterhaus Weiden per Frühjahr. 1,53 G., 756 B., die Annuität von 80000 Pfund anszahlt. 
der Bundesverſammlung des vormaligen deutſchen verlaſſen mußte in dem Augen ühne ete, als er per Herbſt 7,69 G, 7,72 B. Roggen per Die Geſellſchaft. beſchloß, dieſe monatliche 
Bundes als authentiſch anerkannten Publikation e A ſeine That 55 rg alſo dem S 6,57 G, 6,60 B, per Mai Juni — Zahlung entgegenzunehmen, bis die Frage betref⸗ 

Mädchen die Ehre wiederzugeben. nd dennoch G., —,— B. Mais per Mai⸗Juni 5,01 G., ſend die Umwandlung der Steuern auf den Beſitz 


einer Zeit in den Geſetz- und Regierungsblättern 4 ; x als . 

7 Chen und W he Bnndesgeſet⸗ tödtet Nane den 4 5 Re ſtand 5,07 B. Hafer per Frühjahr 5,95 G., der Geſellſchaft geföft ſei. 

a n 1 blatte des norddeutſchen Bundes hat veröffentlichen Anfangs vor einem Räthſel, bis die Unterſuchung 5,08 B. 8 2 2 Mirz. Die gden 2 

Urſache dei zunächſt die Uebervölkerung in Groß- wollen. Die Statthaftigkeit einer ſolchen gerichts⸗ feſtſtellte, daß der Aſſeſſor, nachdem er Magdalerna Amſterdam, 1. März. Java Kaffee ofia, 2. März. Die Regierung hat die 
A der Ehre beraubt, fie, um fie aus der Nähe good ordinary 55,00. Abſicht, gegen den Metropoliten von Tirnowo, 


N a ädten und Induſtriegebieten; weiter durch die AR an 6 esurkunde zu Übende etkritikl de e 8 : 
81 veizügigteit, diefe mache es Jedem leicht, in an⸗ et ne eh ettip 22 1 2 vor- ſeines Wirkungskreiſes zu entfernen, dem Vater Amſterdam, 1. Mürz. Bancazin n Clement, die Untersuchung wegen Hochverraths 
1 einzuleiten; man glaubt, daß der Metropolit auf⸗ 


dere Gebiete zu ziehen und ſammeln ſich deshalb ; ich g⸗Ober⸗ 1 1, denunzirte und den Verdacht auf den jungen 55,50. 

* in einzel nen Orten 0 viele Arbeitskräfte zuſam⸗ . ae e e e ee Paſtor des Orts lenkte. Magdalena Kr 5 Amſterdam, 1. März, Nach nittags. e f 

19 men, daß große Maſſen die lohnende Arbeit ver entwurfe des Handelegeſetbuchs zweifellos fehler. ſtoßen, hinausgetrieben in das Gewirr des Schau⸗Getreidemarkt. Weizen af Termine gefordert werden wird, Bulgarien für immer zu 

12 lieren; endlich reize auch das Stadtleben mit haft abgedruckten Paſſus für zuläſſig erachtet ſpielerlebens. Als gefeierte Künſtlerin kehrt fie feft, per März 170, per Mai 174. Rog⸗ verlaſſen. 

2 feinen Genütfen ganze Scharen, in die Stadt zu| Du 9 muß N 3 zurück. Angezogen durch den Glanz des Namens, gen lolo geſchäftslos, do. auf Termine ſehr feſt, Belgrad, 2. März. In Dragacevo, woſelbſt 
8 iehen. Eine weitere natürliche Urſache der Ar- N 0 \ Beſti der den Magdalena ſich ſelbſt errungen, naht ſich ihr per März 128, per Mai 126. Rüböl lolo der radikal Bauernführer Ranko Tajole Orts⸗ 
itsloſigkeit komme durch die Maſchinen, durch bebö a pollen di Abe eſtimmung ( er Mann, den ſie einſt geliebt — der fie verrathen, 28,00, per Mai 27,25, per Herbſt 27,25. 8 der zur e 

die Ueberproduktion, wie durch den Weltmarkt und Poſt ehörde ſollen 5 bi ender von Te er und bot der Gefeierten feine Hand. Sie beant- Antwerpen, 1. März, Nachm. 2 Uhr vorſtand iſt, Wuür en r zur Einſetzung der 

die Zollfreiheit. Was die Gefängnißarbeit an⸗ Jr falt für en Bine eigene . wortete den Ve rath, indem ſie den Schurken 15 Minuten. Petroleummarkt. (Schluß⸗ neuen Gemeindevertretung anweſende Präfekt 
gehe, fo laſſe ſich für biefelbe. anführen, daß die auſtalt dan die Hel eur die erforderliche Be |eöhtete und rann die Mündung der Piftofe gegen bericht) Raftuirtes Type weiß gelb 123], bez. und deſſen Sekretär von den Baueru verjagt. 

— Gefangenen doch in irgend einer Weiſe beſchäftigt 11 Rh bie a: DR, 2 7 he Der ſich ſelbſt richtete. „Ich habe ihn geliebt“, waren u. B., per März 12%, B. per April 12%, B., Der Sekretär wurde mißhandelt, während der 

werden müſſen. Gegen dieſelbe ſpreche der Um⸗ 8 ung N Eilboten 5 1 der ihre letzten Worte, „deshalb tödtete ich ihn!“ — per September-Dezember 12¾ B. Feſt. Präfekt ſich in das Gefängnißlok { flüch tet 

ftand, daß die Arbeit billiger geliefert werde als depeſche gleich mit 15 entrichten. Es iſt neuer „Und dieſe Geſchichte bildet den Stoff Ihres Paris, 1. März, Nachmittags. Roh⸗ Präf arrikadi DM DIDERS nen we 
von freien Arbeitern. Die Militärwerkſtätten Tag zu oft vorgekommen, daß Adreſſaten von ſieuen Schauſpiels ?“ — Nicht ganz, aber fie gab zucker (Schlußbericht) beh., 88 / lolo 38,00 ſich verbard! adirte. Das Militär ſtellte die 
wirken ähnlich, allein die billige Anfertigung der Le Eilboten 75 nnahme n wenn ſie mir die Anregung.“ bis 3850. Weißer Zucker weichend, Nr. 3 Ordnung wieder her. 
A Bolt 5 o le Be ee — ſodaß für Stuttgart, 1. März. Als des Raubmordes per 100 Kilogramm per März 40,25, per April Kouſtantinopel, 2. März. Der Sultan 
oſt wie Abſender unangenhme Weiterungen er⸗an Selma Renß in Ulm verdächtig wird ein 40,50, per Mai⸗Auguſt 40,50, per Oktober verlieh den a iniſterprä ; 
wuchſen. Die Eilbotengebühr beträgt, wenn ſie junger Mann Namens Johannes Lehrer aus Dezember 36,75. h dem egyptiſchen Miniſterpräſidenten Rinz 
im voraus mitbezahlt wird, ſtets nur 40 Pf., Sondelfingen ſteckbrieflich verfolgt. er Ger, ; Havre, 1. März, Vorm. 10 Uhr 30 Min. Paſcha den Stern des Medjidie⸗Ordens in 


Suezkanal⸗Altiennn 00. 2660,00 2665,00 s jetzt ſind die betreffenden Zeugenvorladungen 
| 


| 

werden. Auf die Urſache der Arbeitslosigkeit im 

Bieſonderen kommend, unterſchied Redner eine 
nmaatürliche und eine unnatürliche. Eine n Gef 


Ausrüſtungsgegenſtände komme dem Ganzen zu 
Statten und vervollſtändige die Schlagfertigkeit 
der Armee. Zur unnatürlichen Urſache der Ar⸗ 


beitsloſigkeit rechnet Redner die Kapitalſucht, . 3 0 Ä ! 0 l 
und zwar a) in den Aftiengefellfchaften ; er wolle 1 sie 115 . auf 60.—80 Pf. ja meinderath von Ulm hat auf die Ergreifung des (Telegramm der Hamburger Firma Peimann, Brillanten. 
allerdings nicht die Großinduſtrie als folche ver⸗ bis auf eine Mark erhöhen kann. Thäters 500 Mark Belohnung ausgeſetzt. Fiegler & Co.) Kaffee good average Santos Newyork, 2. März. Das Guatemala⸗Thal 


— Hierſelbſt hat ſich ein Verein von Dour, 1. März. (W. T. B.) In den Gruben per März 105,75, per Mai 103,25, per Sep Campidan i Dörfer fi 
See-Schiffern und Stenerleutenſvon Saule 8 der Geſellſchaft „Grand . 10500 hie 5 A 5 3 Sametem 1. . Dörfer And 
beiter der erſteren wegen da ſeien; die 8 unter der Firma „Verein pommerſcher See-] Bouillon“ gehörig, fand eine Exploſion ſchlagender London, 1. März. 96 prozent. Java⸗ überſchwemmt, gegen 1 onen dabei umge- 
2 Aktionäre hätten zwiſchen 5 und den Arbeitern Schiffer und Steuerlente“ gebildet. Derſelbe be- Wetter ſtatt, durch welche 2 Perſonen getödtet und zucker loko 16,25, ruhig. Rübenrohzucker kommen. 

deen Direktor, deſſen Vortheile auch größer würden, zweckt eine durchaus friedliebende Tendenz und 4 verwundet wurden. bete 14,00, ruhig. Centrifugalzucker — Waſhington, 1. März. Die Repräſen 


Ie mehr Ueberſchüſſe erzielt würden; der Arbeiter will nebſt Pflege der geiſtigen und nantiſchen ne London, 1. Mirz. An der Küſte 5 tantenkammer ſtimmte heute ab über die Abände— 


dammen, das Unngtürliche jet nur, daß die Divi⸗ 
denden nicht der Arbeiter wegen, ſondern die Ar⸗ 


bekäme davon nichts zu ſehen; b) in den ſog. Fortbildung auch einen wunden Punkt im See⸗ — Wei t angeboten. — Wetter: a 5 

— ie Br! no 5 Handel; ud mannsgewerbe, die Stellenvermittelung, durch Börſen⸗Berichte. or a 255 Mr Fein rungsanträge des Senats ‚Mt dem Geſeßentwurf 
würden auch durch Selbſtbeſitzer irgend welcher eigene Verwaltung regeln. Stettin, 2. März. Wetter: Veränderlich. London, 1. März. Chili⸗Kupfer gegen den Terminhandel in landwirthſchaftlichen 

Art die größten Vortheile eingeſteckt, ohne — Die Lutherfeſtſpiele in Star- Temperatur + 7 Grad Reaumur. Barometer 45,75, per drei Monat 46,25. Produkten und Mineralien. Für die Amendements 
daran zu denken, wie ſie ihren Arbeitern Tac welche hent beginnen und innerhalb acht 758 Millimeter. — Wind: W. | Leith, 1. März. Getreide markt. ſtimmten 172 Mitglieder, dagegen 123; da die 
eine angenehme Heimſtätte verſchaffen können. Tagen noch fünf Mal wiederholt werden, ver⸗ Weizen etwas feſter, per 1000 Kilogramm Markt fortgeſetzt gedrückt ohne Werthveränderung. Majorität jedoch nicht zwei Dritte. der abge⸗ 


Die entſtandene Abgeſchloſſenheit der .Städte, ſprechen durch die Mitwirkung des Herrn Dr. loko 144,00 149,00 bez., per April⸗Mai 152,50 Glasgow, 1. März, Nachm. Roh⸗ ; RN fin 
die Verzweiflung der Arbeiter, der Streik, Otto Devrient aus Jena und des Frl. Gündel G., per Mai⸗Juni 154000 G., per Juni⸗Juli eiſen. (Schluͤßbericht.) Niger 8 war⸗ gebenen Stimmen betrögt, ‚io m 
wie auch der Um ſturz gehören zu den un- vom Stadttheater in Frankfurt a. M. einen hohen 155,50 G. rants 40 Sh. 6½ d. ments als abgelehnt zu betrachten. 


= 


die Amende⸗ 


